
1/1 LPC – Verzopfen ohne Zopfnadel


Beim 1/1 LPC (Left Purl Cross) werden zwei Maschen nach links miteinander verzopft. 
Dabei wird eine der beiden Maschen links abgestrickt, wodurch die typische, nach 
links geneigte Kreuzung entsteht. Diese Technik wird häufig in plastischen Zopf- und 
Strukturmustern eingesetzt. 

In diesem Tutorial zeige ich dir eine bewährte Methode, mit der sich ein 1/1 LPC ohne 
zusätzliche Zopfnadel arbeiten lässt. Dabei werden die beiden 
Maschen zunächst in ihrer Reihenfolge verändert und 
anschließend eine Masche rechts und die andere links 
abgestrickt. 

Das Verzopfen ohne Zopfnadel wirkt anfangs vielleicht etwas 
ungewohnt. Mit etwas Übung gelingt diese Technik jedoch 
schnell und sicher direkt mit den Stricknadeln. 
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1. Die zwei zu verkreuzenden 
Maschen liegen noch auf der 

linken Nadel. Wobei hier die erste 
Masche (von links) eine linke 

Masche und die zweite Masche 
(von links) eine rechte Masche ist. 

2. Mit der rechten Nadel in die 
beiden Maschen von rechts nach 

links einstechen und …

3. … auf die rechte Nadel heben.

Optik 1/1 LPC, wenn in jeder 
zweiten Reihe, jeweils 1 Masche 

nach rechts versetzt verzopft wird. 
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4. Mit der linken Nadel vorne in 
die zweite Masche (von links) auf 
der rechten Nadel von links nach 

rechts einstechen. 

5. Die beiden Maschen mit 
Daumen und Zeigefinger gut 
fixieren und anschließend die 

rechte Nadel herausziehen. 
Achtung: die erste Masche (von 
links) ist nun lose und lediglich 
durch das Fixieren mit Daumen 

und Zeigefinger gesichert.

6. In die „lose“ Masche (erste 
Masche von links) mit der rechten 

Nadel einstechen.

7. Die Masche wieder zurück auf 
die linke Nadel legen. Die beiden 

Maschen liegen jetzt verkreuzt auf 
der linken Nadel.

8. Die erste Masche links stricken. 9. Hier liegt nun die linke Masche 
als erste Masche auf der rechten 

Nadel.

10. Anschließend die nächste 
Masche rechts stricken.

11. Beide Maschen liegen nun 
verkreuzt auf der rechten Nadel. 
Wir sehen jetzt die rechte Masche 
als erste Masche (von links) und 

die linke Masche als zweite Masche 
(von links).


